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Einundvierzigster Jahresbericht
des Frauenvereins zur Armen und

Krankenpflege
Umfaßt den Zeitraum vom 1 Juli 1888 bis

30 Juni 1889
Schluß

Ueberficht der Rechnung I888/8S
I Einnahmen

Posten Einnahme Etat Mehr
We

niger

Mk Pf Mk Pf Mk Ps Ml Ps

Zinsen 6202 56 6l87 76 14 80

Pachterträge 3301 32 3051 250 32
40Beiträge der Mitglieder 2926 6 3100 173

Kostgelder 1836 2000 114
Borträge 1114 55 800 314 55

Bazar 2400 2300 100
Geschenke und Legate 772 900 128

Laufende Zinsen beini
81Bankverein 16 15 37 96 21

Summa 18619 18 18376 72 679 67 437 21

Vorjähriger Bestand 2143 28 2143 28

Summa 20762 46 20520 242 46

Kapitalzurückzahlung 4772 Mk 08 Pf
Diesjähriger Bestand 3891 43

880Mk 65 Pf
H Ausgaben

P o st e n Ausgal e Etat Mehr
We

niger

Mi Pf Mk Pf Mk P Mk Pf

Uüve änderliche Ausgaben 619 40 599 20 40
Gehälter 1580 1580
Miethe f d Schmiedstraße 1900 1900
Unterstützungen laufende 9257 32 8000 1257 32
Außerordentliche 222 50 222 50

Haushalt incl Brenn
material 3926 48 3840 86 48

Mckschule 258 10 250 8 10
Löhne u Weihnachtsgelder 378 370 8

Anstalt i d Schmiedstraße 900 900
Steuern 50 91 50 91
Baukosten 1436 98 1250 186 98
Insgemein Unvorhergef 251 42 481 229 58

Diverse 862 800 62
Zur Capitalisirung 500 500

Summa 21643 11 20520 1856 69 729 58

Mehrausgabe 1123 Mk 11 P
Mehreinnahme 242 46
Definitiv Ausgabe mehr 880 Mk 65 Pf

Die in vorstehender Uebersicht aufgestellte Rechnung für
das Jahr 1888/89 ist nach vorheriger Prüfung der Ge
neralversammlung heute vorgetragen und dieselbe hat dem
Antrage des Vorstandes entsprechend die Entlastung des
Rendanten ausgesprochen

Halle den 11 November 1889
gez Wächtler Förster Albertz

Bericht
über den Rechnungsabschluß des Frauen Vereins

für Armen und Krankenpflege
pro 1888/89

Der diesjährige Rechnungsabschluß übersteigt in seiner
Hauptsumme wiederum um ein bedeutendes den Etat
für das Rechnungsjahr bleibt aber in derfesben noch mehr
hinter der des Vorjahres zurück

Während der Etat eine Soll Einnahme und Aus
gabe von 20520 Mk annimmt beträgt dieselbe in Wirk
lichkeit 25334,54 Mk gegen 6156445 Mk des Vor
jahres Um die reine Einnahme Summe zu erhalten
haben wir aber in beiden Jahren die zurückgezahlten und
die neu wieder zinsbar angelegten Kapitalien in Abrech
nung zu bringen Letztere betrugen im Vorjahre in
Einnahme 38149 Ml 35 Pf in Ausgabe 40943 Mk
80 Pf die wirkliche Einnahme mithin 23415 Mk 10 Ps
die Ausgabe einschl eines Bestandes von 2143 Mk 28 Pf

20602 Mk 65 Pf oder rein 18459 Mk 37 Pf
In diesem Jahre sind Capitalien in der Höhe von
4772 Mk 08 Pf zurückgezahlt worden sodaß eine Ein
nahme von 20 762 Mk 46 Pf zur Verrechnung kommt
also nur 242 Mk 46 Pf mehr als der Etat annahm
In der Ausgabe ist eine Neuanlage von Capitalien nicht
enthalten obschon der Etat eins solche von 500 Mk an
ordnete Die Ausgabe beträgt nach Abzug des Restbe
standes von 3891 Mk 43 Pf noch 21643 Mk 11 Pf
also 1123 Mk 11 Pf mehr als im Etat angenommen
oder 880 Mk 65 Pf mehr als die Einnahme Gegen
das Vorjahr sind die Einnahmen um 2652 Mk 64 Ps
zurückgeblieben die Ausgaben um 3183 Mk 74 Pf
gestiegen

Der Vermögensstand ist durch die Rückzahlung und
Nichtneubelegung von Capitalien um 4772 Mk 08 Pf
verringert

Die einzelnen Posten der Einnahme
weisen im Vergleich zu Etat und Rechnungsabschluß des
Vorjahres nachstehende Abweichungen nach

An Capitalzinsen für Hypotheken sind 5411 Mk
76 Pf ausgeworfen 5426 Mk 56 Ps eingegangen
14 Mk 80 Pf mehr welche von dem zum Theil mit

Halle sches Tageblatt
572 Mk 08 Pf zurückgezahlten Capital von Schäfer
Zörbig herrühren Außer diesem ist das Capital von
Helling mit 4200 Mk zurückgezahlt Die Zinsen von
geldwerthen Papieren find nicht verändert

Die Pachterträge hatten sich im vergangenen Jahre
auf 3051 Mk 32 Pf belaufen und waren im Etat rund
mit 3051 Mk angenommen hierzu sind 250 Mk aus
Schuttfuhren auf der Armenhufe gekommen um die sich
die diesjährigen Erträge erhöhen Die auf 3100 Mk
veranschlagten Beiträge der Mitglieder die im ver
gangenen Jahre sich auf 3109 Mk 48 Pf belaufen hatten
sind in diesem Jahre auf 2926 Mk 60 Pf herunterge
gangen haben also einen Ausfall von 173 Mk 40 Pf
gegeben Dagegen haben Dank den Bemühungen der
Damen des Vorstandes statt der im Etat angenomme
nen Summe von 800 Mk die Vorträge einen Reiner
trag von 1114 Mk 55 Pf gegen 760 Mk 50 Pf des
Vorjahres also 314 Mk 55 Pf resp 354 Mk 05 Pf
mehr eingebracht Der Reinertrag des Bazars blieb auf
der vorjährigen Höhe von 2400 Mk während der Etat
nur 2300 angesetzt hatte

Die auf 2000 Mk veranschlagten Kostgelder der
Pfleglinge der Anstalt welche im Vorjahre 1939 Mk
30 Pf betragen hatten sind auf 1886 Mk herabgegangen
so daß wir hier einen Ausfall von 114 Mk zu verzeich
nen haben

Legate und Geschenke einschl der zur Weihnachts
befcheerung gewährten Mittel hatten sich im Vorjahre
auf 955 Mk belaufen waren im Etat mit 900 Mk an
gesetzt ihre Höhe betrug aber 128 Mk weniger 772 Mk

An lausenden Zinsen bei der Bank hatte der Vor
anschlag 37 Mk 96 Pf angenommen sie beliefen sich auf
16 Mk 15 Pf also 21 Mk 81 Pf weniger

Die aus Stiftungen herrührenden sogenannten unver
änderlichen Ausgaben blieben auf derHöhe des Vor
jahres nur in der Dryander Stiftung kamen 164 Mark
40 Pfg statt 144 des Etats zur Verwendung im Vor
jahre nur 73 Mk 20 Pfg Die Beträge an Gehältern
an Miethzins für das Haus in der Schmiedstraße
sind nach dem Etat verausgabt

Dagegen sind an Unterstützungen durch den Frauen
Verein statt der im Etat ausgeworfenen 8000 Mark an
ordentlichen Unterstützungen 9257 Mk 32 Pf zur Ver
keilung gekommen hierzu treten noch an außerordent
lichen 222 Mk 50 Pfg fodaßdie Etatsüberschreit
ung hier 147 9 M 82 Pfg beträgt Außerdem sind
im Rechnungsabschluß bei diesem Abschnitt noch für Zwecke

der inneren Mission 200 Mk für den Mädchen
verein 100 Mk und für die Anstalt in der Schmied
straße 900 M in Ausgabe gestellt die im Etat theils
in einem besonderen Posten theils unter Insgemein aus
geworfen sind

Für Haushaltungskosten einschließlich Brennma
terialien setzte der Etat 3840 M fest verwendet sind
hierfür 3926 M 45 Pfg, also 86 M 45 Pf mehr für
die Flick schule 258 Mk 10 Pfg statt 250 Mk, an
Löhnen für die Hausmädchen 192 Mk gegen 180
Mk um 8 Mk 10 Pf und 12 Mk mehr An Weih
nachtsgeldern gelangten außer dem im Etat unter Nr 5
des Postens Insgemein auf 500 Mk veranschlagten
außerordntlichen Betrage der unter Einnahmen
mit 562 M nachgewiesen ist noch 186 Mk zur Vertheil
ung während der Etat 190 Mk angewiesen hatte An
Steuern waren 50 M 91 Pf zu zahlen die im Etat
rund auf 50 M veranschlagt waren

Die Bau und Reparaturkosten der Anstalt nah
men 1059 Mk, 74 Pf in Anspruch während der Etat
nur 800 M annahm dagegen konnten für das Haus in
der Gottesackergasse von den hierfür bereit gestellten 450
M 72 M 76 Pf erspart werden

Im letzten Abschnitt Insgemein war für unvor
hergesehene diverse Ausgaben die Summe von
481 M im Etat bewilligt worden die Ausgabe betrug
251 Mk 42 Pfg, sodaß hier 229 Mk 58 Pfg erspart
wurden

Schließlich habe ich zu bescheinigen daß ich bei Durch
sicht der Beläge und Vergleichung mit der Rechnung keine
Erinnerungen zu machen Gelegenheit gehabt habe und dem
Vorstande anheimgebe die Entlastung des Rendanten zu
beantragen

Halle a S, den 29 Oktober 1889
Dr von Dunker

Major a D

Der Vorstand des Vereins besteht aus folgenden
Mitgliedern
Pastor Wächtler Vorsteher i bilden den ge
Ooerprediger Saran Stellvertreter schäftsführenden
Rentier O Brauer Rcndant I Vorstand
Frau Commerzienrath Bethcke Vorsteherin der Bewahr
anstalt Fräulein M Dint er Frau Geh Rath Keil
Frau Konsistorialrath Neuenhaus Frau Gerichts
Rath Thümmel Fräulein Ch Kirchhofs Frau
N Geh Rath v V oß Frau Geh Rath Weber
Domprediger Albertz Major a D Dr v Dunker
Superintendent v Förster Diakonus Grüneisen

Archidiakonus Pfanne Oberprediger S ckel

Die Influenza
Ueber d e Influenza jener Krankheit die uns von Osten her

bedroht hat Professor Hirsch in Berlin einen interessanten
Vortrag gehalten

Danach ist die Influenza pathologisch betrachtet eine
katarrhalische Affektion besonders der Schleim
haut der Respirationsorgane unterscheidet sich aber vom
Bronchialkatarrh dadurch daß in hohem Grade nervöle Er

Arettag 13 Dezember 1889

scheinungen zugleich auftreten wie Kopfschmerz Schwirr
del die in gar keinem Verhältniß zu den lokalen Affektione
stehen und so heftig sind daß sonst kräftige gesunde Leute
ihrem Berufe nachzugehen nicht im Stande vielmehr das Bett
aufzusuchen gezwungen sind Bei einer Epidemie im Jahre
1354 hat Professor Hirsch Soldaten so unter diesen nervöse
Affektionen leiden sehen wie junge zarte Mädchen Viel
seltener ist die Schleimhaut des Magens und Darmes erkrankt
Die Krankheit verläuft innerhalb weniger Tage meist fieberlos
Ihr geht ein Stadium mit Vorläufern voraus die in heftigem
Kopfschmerz Schwere in den Gliedern bestehen dann brechen
die lokalen Affekttonen hervor Auffallend ist die Krankheit
mehr in endemiologischer Beziehung Die erste Epidemie reicht
bis in das 13 Jahrhundert zurück wo Chronisten die Krank
heit so genau beschreiben daß sie nicht zu verkennen ist

Im Jahre 1577 zog eine Influenza Epidemie aus Asien
über ganz Europa nach Amerika Drei Jahre darauf wurden
Europa Asien und Afrika von eirer neuen Epidemie heimge
sucht der viele Greise Kinder und schwächliche Personen zum
Opfer fielen In Rom allein raffte sie 9000 Personen fort
in Madrid war die Sterblichkeit noch größer Im Jahre 1S9g
trat die Influenza in Deutschland auf 1593 in Frankreich und
Italien 1658 bis 1663 wieder in Italien 1669 in Holland
sechs Jahre später in Deutschland und England und im Jahre
1691 in Deutschland and Ungarn Im Jahre 17 9 grassirte
die Epidemie von Neuem in ganz Europa und zwar sehr ernst
in den Jahren 1732 und 1733 1737 und 1743 in Europa
Asien und Amerika Im letztgenannten Jahre starben in
London allein mehr als tausend Menschen an einem Tage
Im Jahre 1762 grassirte die Influenza unter der englischen
Armee in Deutschland Im Jahre 1775 zeichnete sich die
Epidemie besonders dadurch aus daß sie zahlreiche Hausthiere
fortraffte Im Jahre 1782 erkrankten in Petersburg an einem
Tage 40000 Menschen Im Jahre 1830 suchte die Influenza
fast die gesammte Welt heim in den Jahren 1833 und 1837
kehrte sie wieder Im Jahre 1847 raffte sie in London mehr
Menschen kort als die Cholera Von 1510 bis 1850 werden
mehr als 300 größere Grippen Epidemien gezählt fast alle
Menschenracen sind der Grippe unterworfen am häufigsten
tritt sie jedoch im Norden auf Die Schnelligkeit mit welcher
sich diese Emidemie verbreitet hat ihr im Jahre 1782 den
Namen ,Blitzkatarrh eingebracht

Die Krankheit tritt immer epidemisch auf Es sind
Epidemien bekannt die von den fernsten Partien Ostasiens sich
allmählich über ganz Asien über Europa und von hier nach
Amerika verbreitet haben Im Jahre 1780 war fast über den
ganzen nördlichen Theil der Erdoberfläche diese Krankheit ver
breitet Der eigenthümliche Umstand daß sich die Krankheit
immer in einer Richtung verbreitet meistens von Osten nach
Westen weshalb sie in Rußland unter dem Namen chinesischer
Katarrh bekannt ist während man sie im westlichen Europa
russischer Katarrh heißt spricht dafür daß ein gewisses stoff

liches Etwas von dem wir allerdings nicht die geringste
Kenntnis besitzen durch die Luft fortschreitet Hierfür spricht
besonders jener interessante Fall wo die Mannschaft eines
Schiffes auf dem atlantischen Ozean von der Influenza zu dey
Zeit ergriffen wurde in welcher nach Berechnung die mit dem
Krankheitsstoffe geschwängerte Luft über das Schiff wegstreichen
mußte Durch unmittelbare Ansteckung von Mensch
zu Mensch wird die Krankheit nicht verbreitetsie schreitet viel langsamer fort als wie man sich von einem
Ort zu einem anderen begeben kann Die Dauer der Epidemie
währt vierzehn Tage bis vier Wochen Bedenklich ist die
Krankheit nur bei Leuten mit chronischem Bronchialkatarrh
und Lungen und Herzkrankheiten da dann erhebliche Stör
ungen in der Blutzirwlation eintreten können

Der Tod erfolgt meist durch einen Lungenschlag So wird
aus Petersburg gemeldet daß die Krankheit die im Allge
meinen diesmal in milder Form auftritt doch einige Opfer ge
fordert hat und a den Direktor der Internationalen Bank
Laski

Zur Cholera steht die Influenza wohl in keiner Beziehung
seit 1831 wo sie allerdings dem Ausbrechen der Cholera vor
anging traten beide immer gesondert auf und zwar Verhältniß
mäßig öfters im Winter und Frühling als im Sommer eine
Erkältung hat aber mit Erkrankungen anJnfluenza
nichts zu thun

Die wichtigste Nachricht über das Auftreten der Krankheit
dürfte wohl ein Telegramm aus Wien bringen wonach der be
kannte Kliniker Professor Lei den infolge telegraphischen An
suchens des russischen Hofmarschallamtes vorgestern nach Peters
burg abgereist ist um die Behandlung der an Influenza er
krankten kai serlichen Kinder zu übernehmen Ferner
wird das Auftreten der Krankheit in ganz Rußland ferner in
Kopenhagen Lemberg Lodz Wien Berlin Span
dau und Paris gemeldet

Am Äer MM Md UyMdMg
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gestattet

sUnfere Schülerwerkstätten Es liegt uns
der zweite Bericht über die Schülerwerkstätten vor
welcher im Namen des Vorstandes von Herrn Stadtrath
Dr Schrader stattet worden ist Der ausgezeichnete
Pädagog schickt dem Berichte eine vorzüglich geschriebene
Abhandlung Handarbeit und Gedächtnißarbeit voraus
auf welche wir mit Rücksicht auf ihren Inhalt vom allge
meinsten Interesse des Näheren zurückkommen werden Aus
dem Berichte selbst erfahren wir daß die als möglich ge
dachte Ausdehnung des Unterrichts auf Metallarbeit und
auf Modelliren in Thon und Gyps aus Mangel an
Raum und den entsprechenden Lehrkräften noch nicht zur
Ausführung kommen konnte daß dagegen die drei vor
handenen Werkstätten für Holzschnitzerei Tischlerei und
Papparbeit zu größerer Entwicklung gebracht wurden Die
Betheiligung aus den Schülerkreifen blieb im Ganzen die
gleiche wie im Vorjahre Im Sommerhalbjahr nähme
104 im Winterhalbjahr 158 Schüler an dem Unterrichte
theil Die Einnahmen der Anstalt betrugen 2273 Mk
wovon 2266 Mk zur Ausgabe gelangten Das Unter
richtsgeld wurde von 6 auf 4Mk pro Vierteljahr herab
gesetzt und konnte man hierbei noch zu einer weiteren Er
leichterung schreiten indem für zwei Brüder nicht 8 sonder
nur 6 Mk erhoben werden Der gegenwärtige Vorstand
wird aus folgenden Herren gebildet Holzbildhauer Feseler
Direktor Dr Friedersdorf Direktor Dr Fries
Stad schulrath Dr Krähe Direktor Dr Kramer
Direktor Dr Lackemann Rektor Marschner vr msck
Mekus Direktor Dr Plettner Tischlermstr Schön
brodt Stadtrath Dr Schrader Buchdindermeister
Schwarz Rektor Steger Rektor Dr Wohlrabe



sVereinssitzuug In der gestrigen Sitzung des
Caesar Vereins für Zucht und Schaustellung von

Rasse Hunden sprach Herr Professor Dr Freitag über
Fuchs Fox Terriers beleuchtete an einem ausge
stellten 3 Jahre alten männlichen Thiere die Abzeichen
dieser Hunderasse und betonte schließlich daß der moderne
F Terrier d h ein solcher wie ihn heutzutage der Preis
richter haben will unter keinen Umständen mehr als 8
Kilo wiegen darf wenn er mit Erfolg in Konkur
renz treten soll Die weitere nothwendige Bedingung
und die charakteristischen Kennzeichen eines wirklich edlen
Thieres sind wie der Redner weiter aussührte die drei
sarbene Kopfzeichnung während der übrige Körper ganz
rein weiß sein muß wiewohl auch hier ab und zu ein
Fleck doch nur an den Extremitäten gestattet wird
Von anderer Seite kamen dann noch nach Erledigung von
Vereinsangelegenheiten,die engl Pointer zur Besprech
ung Kreuzungen hiervon waren ausgestellt und wurden
vorgeführt

sStadttheater Der gefeierte Charakterdarsteller
Friedr Haafe wird gelegentlich seines Gastspieles wel
ches Ende dieses Monats stattfindet zuerst als Königs
lieutenant auftreten Friedrich Haase gastirt gegenwärtig
mit außerordentlichem Beifall am königl Hoftheater in
Dresden Der Künstler wurde bekanntlich vor zwei Jahren
von Sr Majestät dem König von Sachsen zum Ehren
mitglied der Dresdener Hofbühne ernannt und zwar unter
der Bedingung alljährlich im Dezember daselbst in seinen
hervorragendsten Rollen aufzutreten Der Zwischenakts
Vorhang in unserem Stadttheater ist einer Neueinrichtung
unterzogen und wurde gestern zum ersten Male wieder
seiner Bestimmung entsprechend in Anwendung gebracht
In der Freitags Vorstellung von Preciosa wird Herr Hoff
mann den Don Alonzo und Herr Schumacher den Don
Eugenio spielen Am kommenden Sonntag geht zum ersten
Male m diesem Spielabschnitt die große Oper Die
Jüdin in Scene Zu dcn bevorstehenden Aufführungen
v Clavigo und Torquato Tasso werden wiederum Schü
lerbillete ausgegeben

Todesfall Kaum sind erst die irdischen Ueb r
reste des Gutsbesitzers Ferdinand Knauer zur Erde be
stattet so ist wieder ein in der deutschen Landwirtschaft
hochgeachteter durch seinen großen Samenbau berühmt
gewordener Mann Herr Gutsbesitzer Bestehorn aus Be
bitz Saalkreis fern von der Heimath in Ungarn am 10
d M gestorben

Lattcherunwesen Als der Musiker S von
hier am vorgestrigen Abend seiner Wohnung zueilte kreuzte
ein Lattcher seinen Pfad und Vempelte ihn nach Art jener
Zunft an Doch da kam er an den Unrechten Der
Musiker ging der Bassermann schen Gestalt unerschrocken
zu Leibe und bearbeitete seinen Gegner so lange mit der
Faust bis ihn ein heftiger Schmerz im Unterarme nö
thigte davon abzulassen Wie sich bei der ärztlichen
Untersuchung herausstellte hatte der Unerschrockene leider
bei der ungewohnten Arbeit einen Vorderarmbruch er
litten

lPolizei Nachrichten Vergangene Nacht fand
man die Bodenkammern in einem Grundstück des Stein
wegs geöffnet Aus einer derselben waren drei Mark ent
wendet auch noch Sachen zum Stehlen bereit gelegt
Verdächtig ist ein 19 jähriger Mensch von kleiner dicker
Statur bekleidet mit kleinem braunen Hütchen und braunem
Jaquet Bei einer Zahlung auf der Reichsbank wurde
ein Zehnmarkstück als falsch angehalten und zerschnitten

Gestohlen wurde dem Arbeiter K die silberne Cylinder
uhr dem Conditorlehrling I in der Sophienstraße aus
dem verschlossenen Kleiderschranke e n graues Jaquet Aus
einer Wohnung an der Moritzkirche zwei Deckbetten zwei
Kopfkissen mit grauen und roth und weißcarrirten In
letts sowie die dazu gehörigen Bezüge und eine silberne
Cylinderuhr mit der Nr 1422 Der Kellner B aus Eis
leben welcher auf einer hiesigen Herberge logirte betrog
seinen Kollegen L um Uhr und Weste Er schwindelte
ihm vor daß sie Beide nach Eisleben fahren wollten dort
sei sein Vater Stellenvermittler der ihnen sofort Stellung
verschaffen würde Damit er aber nicht so herunter ge
kommen erscheine möchte L ihm doch Uhr und Weste so
lange leihen Als B beides erhalten hatte ist er damit
spurlos verschwunden

Im Monat November 1889 wurden in der Stadt Halle
281 Kinder als geboren angemeldet 149 männlichen und 132
weiblichen Geschlechts darunter 23 uneheliche Geburten 6
männliche und 1 weibliche von hiesigen 10 männliche und 11
weibliche von auswärtigen Müttern
Von 251 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfesston

12 katholischer2 mosaischer12 gemischter1 Kinde DissidentAls verstorben sind angemeldet 89 Personen männlichen
und 75 weiblichen Geschlechts 161 dazu 6 Todtgeburten
sind 170 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 16 männlichen 21 weiblichen Geschlechts
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89 männlichen 75 weiblichen Geschlechts
136 Waren evangelischer 7 katholischer 2 mos Konfession

ungetanst 19
Es waren 50 männliche 46 weibliche ledig 32 männliche

12 weibliche verheirathet 7 männliche 17 weibl verwittwet
Geboren wurden 281 Todesfälle waren 164 mithin 117

Geburten mehr als Todesfälle
Ehen wurden 66 geschlossen

Vermischtes
Aus Italien Das Gericht von Genua hat drei

Nonnen welche m einem Erziehungsinstitut als Lehrerinnen
fungiren dieser Tage wegen Ueberschreituna des Züchtigungs
rechtes zu einem Monat Gefängniß bezw 50 und 30 Lire Geld
strafe verurtheilt Die mit der schwersten Strafe belegte hatte
einem kleinen Mädchen das ein kleines Versehen begangen hatte
die Füße mit angezündetem Papier Verb annt Ein vortreff
liches Züchtignngsmittel dem gegenüber vier Wochen Büng
niß nicht gerade als schwere Strafe erscheinen Die Verven
klerikalen Jugendlehrer welchen das Seminar in J igno an
vertraut war und die ihr Amt in so schmählicher Weise miß
brauchten sind zu 10 resp 5 Jahren Einschließung verurtheilt
worden

New Bork 11 Dezember Während einer gestern Abend
in Johnstown Pennsvlvanien stattgehabten Opernvorstellung
entstand ein wie sich erst später herausstellte blinder Feuer
lärm Die Theaterbesucher drängten in Panikartiger Hast nach
den Thüren während von draußen her eine größere Menschen
menge sich Eingang in das Theater zu verschaffen suchte In
dem dadurch verursachten Gedränge haben mehrere Personen
das Leben eingebüßt die Zahl der Verletzten wird auf 30 an
gegeben

Provinz und Reich
x Nothenburg a S 11 Dezember Von einem bedauer

lichen Unfälle wurde heute Mittag in der hiesigen Näpfchen
fabrik ein erst 14 Jahre alter Lehrling betroffen Derselbe
wurde beim Einsetzen einer Messingplatte in die Walzmaschine
von den Walzen erfaßt und erlitt eine bedenkliche Zermalmung
der linken Hand Man brachte den jungen Burschen nach der
Universitätsklinik in Halle woselbst drei Finger zum Theil am
putirt werden mußten

Gerbstedt 11 Dezember Beim Lösen eines Knotens
am Schuhwerk verletzte sich vorgestern der 10jährige Sohn ei
nes Arbeiters im nahen Helmsdorf dadurch schwer am rechten
Auge daß die dazu benutzte Scheere abglitt und die Spitze
derselben dem Knaben in das rechte Auge eindrang Derselbe
wurde nach der Universitäts Augenklinik in Halle gebracht und
es gelingt vielleicht der ärztlichen Kunst das edle Sinneswerk
zeug zu erhalten

i Eisenberg 10 Dezember Der muthmaßliche Mörder
des Porzellanmalerlehrlings Krink ist in der Person eines
Mitarbeiters Namens Schaller ergriffen worden

Zwickau 11 Dezember Am Dienstag Nachmittag er
litten die Briefträger Schmidt und Schidel hier schwere in
Gehirnerschütterung bez Schädelfraktur bei dem Einen und
Schlüsselbeinbruch bei dem Andern bestehende Verletzungen
Dieselben begleiteten die Reinsdorfer Landpost und befanden
sich auf dem Bock des Postwagens Dieser kam hier an einer
Kurve in der Nähe der Paradiesbrücke ins Rutschen und schlug
an einen Bordstein wobei das Hintertheil des Wagens zer
trümmerte die beiden Briefträger aber in hohem Bogen vom
Wagen und an die Straßenbordsteine geschleudert wurden
Beide waren Anfangs besinnungslos kamen wieder zu sich
konnten einige Schritte gehen sind aber dann wieder in Be
wußtlosigkeit versunken

Düsseldorf 10 Dezember Bei dem Wettbewerb um das
Kaiser Denkmal wurde heute der zweite Preis dem Bildhauer
Clemens Buscher der dritte Joseph Kaffsack Berlin der vierte
Richard Anders Berlin der fünfte Max Baumbach Berlin
zuerkannt

Schleswig 11 Dezember Der Flensburger Dreimaster
Oskar Meyer ist bei den Fidschi Inseln untergegangen

die Besatzung rettete sich unter furchtbaren Leiden nach Honkong

Kirche und Schule
Eisenach 12 Dezember Soeben ist im Verlage vsn

Jul S chmidt u Co in Friedrichsroda von dem leider so früh
verstorbenen H S Oberschulrath und Generalschulinspektor
Dr Paul Möbius zu Gotha eine Sammlung von Gedichten
unter dem Titel erschienen Einen Scheidegruß der Lehrer
schaft des Herzogtums Gotha in treuem und dankbaren An
denken Der Schulmann P Möbius ein Freund t er Lchrer
welt ist weit hinaus rühmlichst bekannt Die Thüringer und
deutschen Lehrer haben genugsam das treue Herz die biedere
echt deutsche Gesinnung des leider so bald Heimgegangenen
Schulmannes kennen gelernt Wie wußte derselbe auf den
Versammlungen anzuregen Geist und Herz in die rechte Stimm
ung zu bringen Wer hätte sich nicht an seinen lieblichen Dicht
ungen und Räthseln in der Gartenlaube erfreut und ergötzt
Die zwanzig L eder in der soeben erschienenen Sammlung sind
wahre Perlen und Samenkörner einer echten Lebens
lust Das Büchlein eignet sich seiner inneren Vorzüge sowohl
als auch des Preises halber zu einem werthvollen Weihnachts
geschenk auf dem Tisch des Lehrerhauses Kein Lehrer wird s
aus der Hand legen ohne mit dem vollendeten Dichter zu sagen

Noch sind s nur wenig Stunden
Und wieder ist geschwunden
Ein altes Jahr dahin
Nun gilt s daß auf das neue
Sich recht ein Jeder freue
Mit frischem frohen Muth

Möge das Büchlein in viele Hände Eingang finden mögen
sich viele Herzen an den lieblichen Dichtungen erquicken dann
Wird der Scheidegruß ein Segensgruß geworden fein

Seit langen Jahren zirkulirt unter der Lehrerschaft des
Schulaufsichtskreises Worbis ein vom Schulinspektor Polack
herausgegebenes Schul Verordnungsblatt Mittelst des
selben wurden den Lehrern und Ortsschul Aufsehern die wich
tigsten Regierungsversüguugen Schule betreffend sowie
die Termine der Konferenzen kundgegeben Es enthielt spe
zielle Anordnungen der Kreis Schulinspcktion Winke für die
Schularbeit und knappgeiaßte Referate der Konferenz VerHand
lungen Durch ministerielle Anordnung ist dieses Blatt nun
mehr aufgehoben Seit dem 1 Avril cr erscheint seitens
der Königl Regierung zu Erfurt Abtheilung für Kirchen und
Schulen ein Amtliches Schulblatt für den Regierungsbezirk
E rfurt

Theater Kunst und Wissenschaft
Halle 12 Dezember Stadt Theater Oper Nach

dem wir mit Ausu ihme des Nachtlagers in Granada eine
Reihe von Wiederholungen gehört hatten wurde uns gestern
Lortzin s Waffenschmied vorgeführt ein Werk voll ge
sunder urwüchsiger Komik Der Charakter der Musik ist An
muth und Wohlklang Heiterkeit und Gefühl Zu den anspre
chenden Einzelnummern gesellen sich hübsch gesetzte und hübsch
klingende Ensembles Sehr zu lobcn ist auch die Behandlung
des Orchesters welches mit geringerem Aufwands als in neue
ren Opern höchst gefällige Wirkungen erzielt Herr Musik
direktor Jopke obschon noch Anfänger auf diesem Gebiete di
rigirte die Oper lehr gut wußte überall die richtigen Tempi
zu nehmen und die Sänger werden es ihm Dank wissen daß
er namentlich zum Schluß der Lieder Arien und Duette sowie
bei denjenigen Stellen die ein tieferes Ausströmen der Em
pfindung verlangen sich stets und willig ihreu Intentionen an
schmiegte

Was die Aufführung anbelangt so können wir konstatiren
daß mit Lust und Liebe gespielt wurde Hingegen war der
Gesang nicht unbedingt zu loben und noch weniger der Dialog
Fräulein Buttschardt machte als Marie ihre schon oft aner
kannten Vorzüge geltend Der Vortrag war wohl überdacht

und fein ausgearbeitet die Darstellung mit überraschenden unh
interessanten Schattirnngen und Pointen ausgestattet voll lie
benswürdiger Sckelmerei nt warmer Innigkeit Stimmlich
jedoch war sie nicht so gut disponirt wie sonst sie mußte ins
besondere im Piani simo die hoben Töne vorsichtig behandeln
Gleichwohl brachte sie die Arie Er schläft sehr beifalls wür
dig zu Gehör und erntete einen zweimaligen Hervorruf nicht
minder dürfen wir das Lied Wir armen armen Mädchen
als ein Kabinetsftück bezeichnen

Fräulein Clara Kaminsky Jrmentrant war leider so to
tal Heiser daß ihre Leistung sich einer eingehenden Besprechung
vollständig entzieht Daß die Künstlerin trotzdem sang war
ledenfalls ein großes Opfer welches sie der Direktion brachte
aber kein Genuß für den Zuhörer Der Dialog welcher von
nicht geringer Wichtigkeit ist wurde durch das leise Spreche
gänzlich unverständlich ebenso mußte die Mitwirkung in den
Ensemblenummern als eine geradezu chimärische bezeichnet wer
den Das soll natürlich kein Vorwurf für die Sängerin seiir
deren schätzenswerthe Eigenschaften zur Genüge bekannt sind
aber das Experiment war mindestens gefährlich denn Jrmen
trant greift zu viel in den Gang der Handlung ein als daß
sie ganz als Nebenfigur behandelt werden dürfte Im Spiel
hatte Fräulein Kaminsky Momente die darauf hinwiesen
daß sie wenn nicht so ungünstige Umstände obwalten eine gute
Vertreterin der eitlen alten Jungfer werden kann

Herr Stierlin den sein ganzes Wesen mehr auf das seriöse
Fach anweist wußte sich trotzdem mit dem Stadinger recht
bra vabzufiuden Das Lied Auch ich war ein Jüngling mit
lockigem Haar wurde mit wohlthuender Einfachheit ohne
Uebertreibungen und eigenmächtigen Zusätzen vorgetragen
Auch im Dialoge traf er den richtigen Ton für den biederen
Waffenschmied Das Duett mit Georg im zweiten Akte würde
eine noch größere Wirkung erzielt haben wären Herrn Brink
mann nicht einige höhere Töne mißlungen was wir um sv
mehr bedauerten als er darstellerisch ein lebensfrisches Bild
des munteren Knappen bot Er war entschieden mehr als
Schauspieler denn als Sänger zu loben Sehr anerkennens
werth wurde das Sextett Der Mann ist nicht bei Sinnen
ausgeführt sowie später das Septett Gut daß ich Euch
treffe

Herr Voigt hatte als Graf Liebenau eine Aufgabe gesun
den die sich trefflich für ihr eignete Die Stelle Gern gM
rch Glanz und Reichthum hin lang cr mit Empfindung und
wußte auch den Ritter angemessen zu repräsentiren

H rr Pohl verstand es aus dem Adelhof eine hochkomische
Figur zu machen Man ergötzte sich lebhaft an den scherzhaf
ten Szenen und drastischen Witzen die nirgends das Maß
des Erlaubten überstiegen Die Einlage Schwabenlied von
Lachncr gefiel

Herr Engelmann Brenner war wie stets an seinem
Platze der Chor leistete im Ganzen Zufriedenstellendes

Wie wir zu unserem Bedauern hörlen hat die Primadonna
Fräulein Prosky um ihre Entlassung gebeten Wir hoffen,
daß es gelingen wird die Künstlerin noch länger an unsere
Bühne zu kesseln denn ihr Abgang würde nicht nur für die
Direktion sondern auch für das Publikum einen groß n Verlust
bedeuten Es ist wohl unnöthig an die wahrhaft schönen Leist
ungen zu erinnern in welchen wir Gelegenheit hatten sie zu
bewundern Der größte Theil der Theaterbesucher wird o me
Zweifel wünschen daß ihm sein erklärter Liebling erhalten bleibt

Leo Schellbach

Unwerfitäts Nachsichtew
Halle 12 Dezember Der erste Assistenzarzt an der

königlichen chirurgischen Klinik Hierselbst Herr Pri
vatdozent Dr Krause ist zum außerordenrlichen Pro
fessor ernannt worden

Am 13 d M disputirt in der Aula hiesiger Universität
behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde Herr Arthur
Drews aus Altona

Heer und Marine
Wie dem Graudenzer Geselligen aus der sächsischen

Stadt Würzen geschrieben wird geht dort das Gerücht daß
das 3 königl sächsische Jägerbataillon Nr 15 zum
1 April nächsten Jahres nach Graudenz verlegt werden soll
Auch in sächsischen Zeitungen wird das Gerücht erwähnt mit
dem Hinzufügen daß die Versetzung in Offizierkreisen lebhast
besprochen wird Die Versetzung hängt so heißt es m einem
sächsischen Blatte mit der Neuformirnng des im Osten nen
aufzustellenden Armeekorps zusammen da das sächsische Armee
korps stärker als die anderen sei so würden Theile hiervon an
das neue Armeekorps im Osten abgegeben und dazu gehöre
u A auch ein Jägerbataillon

Visirkappen Bei den Truppen zu Fuß kommen die
Visirkappen für die Schußwaffen zum Fortfall und sind im be
stehenden Zustande an die zuständigen Artilleriedepots abzu
liefern Die bei den Eiatsdestanden der Artilleriedevols für
Truppen zu Fuß vorräthigen Visirkappen treten zu den verfüg
baren Beständen über

Benennung der Handwaffen Die in der Benen
nung der Handwaffen und der zugehörigen Munition in Ver
bindung mit einer abgekürzten Jahreszahl gebräuchlich Be
Zeichnung N Modell kommt im schriftlichen Verkehr und in
der Folge auch bei Stempelungen Neubearbeitung von In
struktionen u f w in Fortfall Es tritt somit die Jahreszahl
unmittelbar an den Namen z B Gewehr 71 84 Revolver 83
Kavallerie Säbel 52 Patronen 7l Zündhütchen 7l 84 Be
zeichnungen wie z B Kavallerie Säbel ÄM Infanterie
Seitengewehr IM Lanze bleiben bestehen

Aus der Meichshauptstadt
Ein grausiges Bild aus der Großstadt bietet eine in

der Reiuickendorfer Straße augenblicklich viel erörterte That
sache Ein Schuhmacher H soll schon seit Langem seine bett
lägerige Frau auf das Grausamste behandelt ihr oft Tags lang
nich s zu essen gegeben und sie blutig geschlagen haben Unbe
greiflicherwelse sind die Nachbarn nicht eher eingeschritten
Als man dies endlich wagte fand man die Frau in einem be
dauernswerthen Zustande vor mit Wunden bedeckt der Raum
in welchem sie sich ausholt starrte von Schmutz Während die
Polizei benachrichtigt wurde steckte H seine Wohnung in
Brand die Frau hatte er festgebunden Die Aermste wurde
durch Feuerwehrmänner aus dem Qualm herausgeholt und in
die Charitee geschafft

Zur Meißner schen Ranbmordsache Die Nach
fragen bei den Heilgehü fen Berlins seitens der Kriminalpolizei
haben ein Ergebniß insofern gehabt als der in der Lmienstraße
41 wohnende Heilgehülfe Gonoll der Kriminalpoluei mittheilte
daß am Mordabend geg n 9 Uhr bei ihm zwei Mäner an
scheinend Brüder erschienen seien von denen der eine eine
große etwa 2 zöllige klaffende Wunde auf dem Kopf aufwies
Der Verletzte gab an daß ihm ein Mauerstein auf den Kops
gefallen sei und die Verwundung davon herrühre Da G viel
zu thun hatte so schickte er den Mann fort mit dem Bemerken
er möge zum Arzt geben Der Mann wurde am Montag aus
einem Neubau der Schönhauser Allee verhaftet es ist dies ein
in der Brunnenstraße wohnender Steinträger welcher der
Kriminalbehörde gegenüber angab daß er die Wunde bei einer
Schlägerei am Alexanderplatz erhalten habe Ferner wurde
gestern Abend in dem Eberswalderstraße Nr 28 belegenen
Schanklokal von Kauschke ein Mann verhaftet der seither auf
dem Neubau Eberswalder Straße Nr 29 gearbeitet und in
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etzter Zeit mehrfach dort gesehen worden ist Derselbe hatte
eine Verletzung am Arme welche angeblich aus einer Schläge
rei auf dem Rosenberg schen Neubau gleichfalls in der Ebers
waldcrstraße herrühren sollte wo der Betreffende jedoch nicht
gearbeitet hat Der Verhaftete ist obdachlos und machte bei
seiner Vernehmung widersprechende Angaben Die Obduk
tion der Leiche des ermordeten Meißner fand gestern Vormit
tag statt und hat einen Schädelbruch als Todesursache ergeben
Weiter wird gemeldet Die Personen welche in der Nacht
vom Sonnabend zum Sonntaa durch Heilgehülfen oder auf
den Sanitätswachen frische Wunden sich haben verbinden lassen
konnten mit dem Morde nicht in Verbindung gebracht werden
Die Annahme daß das geraubte Geld unter welchem sich etwa
15 Zweimarkstücke befunden haben in einem alten Beutel
Portemonnaie mit gelbem Bügel aufbewahrt war hat sich als
irrthümlich erwiesen Meißner hat das alte Portemonnaie
wie nachträglich festgestellt worden ist seinen Enkelkindern ge
schenkt und führte ein gutes schwarzes Klapp Portemonnaie
ohne Bügel mit weißem Schloß bei sich Von Wichtigkeit er
scheint folzende der Kriminal Polizei gemachte Mittheilung
Eine Frau die sich in Begleitung ihres 9jährigen Knaben be
fand hat am 7 Dezember gegen 8 Uhr Abends an dem
Kreuzungspunkte der Bernaner Eberswalder Oderbergerstraße
zwei Männer bemerkt welche thr von der Eberswalderstraße
her entgegen kamen und von einer reduzirt aussehenden Frauens
person mit Pst angerufen wurden Der Eine größere war
mit dunklem Ueberzieher und dunklem Hut bekleidet hatte einen
dunklen Schnurrbart und blutiges Gesicht der Kleinere trug
einen Jaquet Anzug hatte keinen Bart und keine Kopfbedeck
ung Der Knabe will gehört haben daß der eine der Männer
zum Andern sagte Der Hund war zähe

Letzte Nachrichte und Telegramm
Sternberg 11 Dezember Der Landtag hat die

Vers taatlichung der Mecklenburgischen Eisenbahnen mit
113 gegen 61 St abgelehnt

Wie 11 Dezember In dem Befinden Gangl
bauers ist eine bedenkliche Verschlimmerung einge
treten

Paris 11 Dezember Entgegen anderen Annahmen

hält man auf der hiesigen brasilianischen Gesandt
schaft die Wiederherstellung dcs Kaiserthums für
durchaus ausgeschlossen Die Imperialisten würden
keinen einzigen Abgeordneten zum Kongreß durchsetzen

AutoritS veröffentlicht eine angebliche Aeußerung
des Prinzen Louis Napoleon gegenüber einer hohen
Persönlichkeit wonach der Prinz das italienische Heer
verlassen habe weil Crispi einen Krieg gegen Frank
reich vorbereite

London 11 Dezember Prinz Albert Victor
Sohn des Prinzen von Wales wird guter Quelle zu
folge seine indische Reise bis zum Sommer verlängern
darnach ein indisches Kommando übertragen bekommen und
mehrere Jahre von England abwesend bleiben

Gelsenkirchen 12 Dezember Telegr d Hall Tagebl
Der Landrath erließ eine Bekanntmachung worin er sich
bereit erklärt arbeitslosen Bergleuten sofort ans Zechen
des KreiseS Arbeit zu verschaffen

Zanzibar 12 Dezember Reutermeldung Telegr d Hall
Tgbl Emin Pascha erlitt Montag Abend heftigen
Husten Speichelanswnrf schwierig doch blutlos ver
letztes Auge fast gänzlich geheilt aus rechtem Ohre
immer noch Austritt seröser Flüssigkeit des Patienten
Stimmung gut

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Grub er
für Handel und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Standesamt HM Meldung vom 10 Dezember
Aufgeboten Der Buchbindermeister Friedrich Heinrich

Wilhelm Schneider kl Schlamm 5 und Auguste Bertha Menz
Korlstraße 16 Der Schudmachermeister Albert Moritz Rei
n cke Frankestraße 5 und Pauline Henriette Emma Prinz
Breitestraße 23

Geboren Dem Postsekretiir Franz Paschen 1 S Franz
August Michael gr Klausstraße 2 Dem Handarb Fried
rich August Mäd r 1 S Adolf Friedrich Weingärten 8
Dem Tischlermnuer Friedrich Wilhelm Emil Haring 1 T Ka
tharina Anna Helene Steinweg 43 Dem Drechsler Richard
Paul Ar Kur Braune 1 T Charlotte Antonie Ottilie Ober
glanch 18 Dem Fleischer Adam Schmidt 1 S Max Johannes
Hermannstraße 4 Dem Portier Friedrich Karl Weber 1 S
Paul Kurt Grünstraße 1 Dem Zimmermann Eduard Fried
rich Martin Trinks 1 S Kurt Rasfineriestraße 8 1 unehel
Sohn

Gestorben Der Viehcastrirer Wilhelm Heilmann 50 I
Klinik Der Sleneraui eher Carsten Först 53 J Mansfel
derstraße 2 Der Handarbeiter Johann Friedrich Adolf
Dö ner 62 I Steg 2 Des Steueraufsehers Karl Kunath
S Ernst Eduard Karl 9 I große Schloßgasse 7 Des
Barbiers Tkrodor Kokt S Reinhold Max Johannes 5 M,
Hleischerg 35 Des Handarb Christian Beiger S Friedrich
Gustav 2 M Trödel 7

Meldungen vom 11 Dezember
Aufgeboten Der ielbüständige Schneider Adolf Paul

Selka und Johanne Iriederike Finke Dzondiftraße 4 Der
Schlosser Bernhard Wilhelm Brofft Töpferplan 3 und Elise
Marie Stengel Giebichenstein Eichendorffstraße 1 Der
Schmied Friedrich Alhert S ackse Halle a S und Helene Jda
Jurisch Neumark Der Glaser Friedrich Otto Sander
Halle a S und Therese Klara Stecher Schkeuditz Der
Landwirth Friedrich Otto Schlemmer Halle a S und Auguste
Wilhelmine Bertha Fuß Passendorf

Geboren Dem Bergmann Otto Richard Herrmann 1 T
Bertha Anna gr Rittergasse 4 Dem Conditor Julius Otto
Kopf 1 T Auguste Marie Elsbeth Sophienstraße 11 Dem
Bäckermeister Karl Friedrich Julius Beyer 1 T Margarethe
gr Steinstraße 23 Dem Handarbeiter Christian Andreas
Karl Müller 1 T Margarethe Getrud Olga l Klausstraße 6

Dem Droschkenbesitzer Karl Friedrich Herm Männicks 1 T
Marie Minna Königstraße 13 1 unedel T

Gestorben Die unvereh l Handarbeiterin Einige Kehl 72
I Schwetschkestaße 7 Des Hülssbremsecs Rch cd Just
S Friedrich Wilhelm Christian 7 I Diemitz Dcs Z m
mermanns Albert Patzschke S Emil 2 I Klinik
verstorbenen Schuhmachers Herzberg zu Hollebcn T Elsa 4 I
Diakonissenhaus

Amtliche AmtmAvn
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 8 De,emb r

1881 betreffend das öffentliche Fuhrwesen in Halle wird hierdurch
unter gleichzeitiger Aushebung der Bekanntmachung vom 10 October
1887 zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß vom 15 d Mts ab
die nachstehende Eintheilung der Droschkenhalteplätze in Kraft tritt

1 Im Bahnhofe und vor der Einfahrt zu demselben 30 Droschken
2 Am Leipziger Thurm in der neuen Promenade 10
3 Ostseite des Marktplatzes 12
4 Alter Markt 35 Alte Promenade von Nr 5 aufwärts 10
6 Alte Promenade gegenüber von Nr 28 bis 25 s
7 Sophienstraße vor dem landwirthschaftl Institute 5

8 Hermannstraße 6Halle a S am 10 Dezember 1889
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Herstellung der Subsellien und Mobilien für die neue Bür

gerschule an der Dreyhauptstraße soll im Wege der Wettbewerbung
i sechs Loosen vergeben werden

Angebote sind bis

Donnerstag deu RS Dezember d Js Vormittags tv Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen auslieg n auch die Verdingungsanfchläge entnommen
werden können

Halls a S den 12 Dezember 1889
Der Stadtbkurath

Es wird die Verordnung der Kgl Regierung zu Merseburg v m
28 November 1835 hiermit in Erinnerung gebracht nach welcher das
Eis tiefer oder gefährlicher Gewässer also namentlich auch der Saale
nicht eher betreten werden darf bevor nicht von der Ortspolizeibehörde
die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeitpunkt von wo ab
sowie die Stelle wo es betreten werden darf bestimmt und öffentlich
bekannt gemacht worden ist und Uebertretungen dieser Verordnung mit
einer Geldstrafe bis zu 6 Mark geahndet werden

Halle a S den 7 Dezember 1889
Die Polizei Verwaltung

R Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs R u K
V K sind vom Schiedsmann Herrn Nebert zur hiesigen Armen
kasse gezahlt

Halle a S den 10 Dezember 1889
Die Armen Direction

Ausschreibung
Die Ausschachtungs und Pflasterarbeiten für Gas und Wafser

leitungs Anlagen sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis

Dienstag den 17 d Mts Mittags 1s Uhr
auf unserm Bureau einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegsn

Halle a S den 11 Dezember 1889
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

Bekanntmachung
Regelung des Neujahrsbriesverkehrs

Zur Förderung und Erleichterung des Neujahrsbrief
verkehrs soll es gestattet fein daß
StaStvriefe Postkarten nd Drucksachen
deren Bestellung in Halle Saale in den Abendstunden des 31 De
zember oder am 1 Januar Vormittags gewünscht wird bereits vom
SS Dezember ab zur Eiuliefernng gelangen können Der Ab
sender hat derartige Briefe welche einzeln durch Postwerthzeichen fran
kirt sein müssen in einen Briefumschlag zu legen und diesen mit der
Aufschrift zu versehen

Hierin frankirte Neujahrsbriefe für den Ort An
das Postamt Mr hier

Dem Absender bleibt die nähere Bezeichnung des Postamts über
lassen Die gedachten Umschläge können entweder am Annahmeschal
ter der hiesigen Postanstalten abgegeben oder soweit es der Umfang
gestattet in die Briefkasten gelegt werden Eine Frankirung wird
nicht in Anspruch genommen Hierbei muß ausdrücklich bemerkt
werden daß die Einrichtung sich lediglich auf die in
verbleibenden frankirten Briefe erstreckt

Es wird ersucht von dieser Einrichtung einen möglichst umfang
reichen Gebrauch zu machen

Halle Saale 6 Dezember 1889
Der Kaiserliche Ober Postdireetor

Geheime Ober Postrath
Braune

Unter die Bittenden welche zum Weihnachtsfeste auf Gaben der
lLiebe hoffen reiht sich wieder das Martha Hans das wohl keine
große Bescheerung hält aber seinen fleißigen Insassen unter denen
manche recht dürftige sind unter dem Christbaum durch Beihülfe zu
den nothwendigsten Bedürfnissen des Lebens eine Freunde bereiten
möchte Auch Herbergsgüste sind vorhanden die an dem Abend
da man sür das Christkind keine Herberge fand in unserer Herberg
gern ein Heimathsgefühl bekämen Unsere Hausmutter würde sich
noch besonders freuen wenn gütige Hände in diesen theuren Zeiten
die Speisekammer wollten versorgen helfen

Zur Empfangnahme sind aüger der Hansmutter Frau Hartte
ereit Frau Consistorialrath Dryander Fraa Superintendent För

ster Frau Ad Jentzsch Kirchthor 12 Fcl von Votz Köngs
zlatz 2 Pastor Grüneifen

für

G

Ausschreibung
Die Herstellung der innern Einrichtung des Aborts sür die neue

Volksschule an der Lessingstraße soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis

Freitag den S Dezember Vormittags 1 Uhr
auf dem Stadlbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 12 Dezember 1889
Der Stadtbaurath

Sammrlstellen
Cigarrenköpfchen Kisten

Bänder Staniol e befinde
sich bei den Herren

Hildebrandt Wuchererstr i
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Ködert gr Ulrichstr 41
Knd Speck Marienstr 8
W Camnittus Königstr 25
Emil Erbß Forsterstr 4
A Rebnschiesz gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusstr 18

Hauptsammel u alleinige
kaussstelle für Cigarrenköpfchen R
bei Herrn
STvrit HtSniA Rathhansg 8

Vorrath wenn noch fo wenig
bitte sofort abzuliefern

Du mdrer 8edsü
für alle durch Verirrungen Er
krankte ist das berühmte Werk

vl IlvtiM 8 HMMwÄII lllU
80 Auftage

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leider Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magazin in Leipzig Neu
markt No ZT sowie durch
jede Buchhandlung

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte S
Das Lösen von Marken für den sol
genven Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen 5 25 Pfg auf halbe ä 1
Pfg welche an beliebigen Tag
verwendet werden können sind nn
bei Herrn Louis Sachs Bern
burgerstraße 12 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Familien Nachrtchten
Heute morgen 6 /z Uhr entschlief

sanst nach längeren Leiden unsere
liebe Tochter Schwester und Schwä
gerin

Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle a/S den 12 Novbr 1889

Die Hinterbliebenen
Für die vielen Beweise herzUeyer

Theilnahm bei dem Dahinscheiden
meiner theuren unvergeßlichen Frau
sage ich hierdurch meinen innigsten
Dank

Halle a/S d 10 Dezbr 1889
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Frettag den IS Dezember 1889
Ä0 Vorstellung 69 Abonnements Borstellung Farbe

LsAsr
Schauspiel in 4 Akten von Pius Alexander Wolfs

Musik von C M von Weber

Dirigent Sapellmeister Leopold Weintraub

veis

Personen
Don Franzisco de Carcamo
Don Alonzo sein Sohn
Don Fernando de Azevedo
Donna Clara seine Gattin
Don Eugenio beider Sohn
Don Contreras
Donna Petronella
Der Zigeunerhauptmann
Viarda die Zigeunermutter
Prxciosa l
Lorenz z Zigeuner
Sebastian j
Pedro ein Schloßvogt
Fabio ein Gastwirth
Ambrosio ein valencianischer Bauer
Ein anderer Bauer
Bedienter des Don Carcamo

Friedrich Rückert
Ludwig Hofmann
Carl Friedau
Eleonore Mahr
Adolf Schumacher
Carl Brinkmann
Emeline Heinrich
Carl Friedrich
EmilieFriedau Jeß
Balssca Weis
Cäsar Markgraf
Franz Nagel
Edmund Doß
Gottfried Greger
Franz Schubert
Adolf Dalwig
Arthur Runge
Alfred RungeBedienter des Don Azevedo

Stumme Bediente Eine G sellschaft vornehmer Herren und Damen von
Madrid Volk von Madrid Gäste des Don Azevedo Valencianische

Landleute Eine Zigeunerhorde Bewaffnete Bauern
Die Scene ist an verschiedenen Orten in Spanien

Im 1 Akte getanzt von Anna Rudolph Helene
Richter Anna Willmitz Paula Syllwaschy Emmy Hofmann Anna
Gerland Martha Krüger Emil Richter

Im 4 Akte Vsls getanzt von Anna Rudolph
Helene Richter Anna Willmitz Paula Syllwaschy Emmy Hofmann
Anna Gerland Martha Krüger Emil Richter

Nach dem 1 und 3 Akte längere Pausen
Krank Ferdinand Rinald Beurlaubt Fides Kofska Stierlin

Papierausstaltungen
gediegene und größte Auswahl

Lchzizersirch A

Prosc Loge 1 R 3, Mk
Lrchesier Loge 3,

Rang Loge 2,50
I Rang Balkon 2,KV
Orcbestenautouil 2,50

Mk 2 R letzte Reihe 0 50 Mk
3 Rang numm 0,76
Gallerte 0,40

Parquet 2Prosc, Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25

2 1 502 R mterr 1,Nummern des Tageblalirs mir dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der
5i asse uud l ei den Billeteuren zu haben

Kassenöffnnng Uhr Anfang Uhr EndeUhr
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Kinder N Jugrnd RDcr
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Hallesche Iahrräder Depst R

Reue Promenade 8 u Gr Brauhansg IS/14

Direction 8eR ck k kü I ert
Letzte Woche
und Mr

L n er japanesische Verwand
lungs Equilibristen

Gebrüder uVeeka Bravour Reckturner
SSIIv AI tZ eraiKugelläuseriu mit abgerichteten

Tauben
Vi e

komisch excentrische Scene

Ft aulein leÄer und
Herr n er eiWiener Gejangs Dnetkiften

Fräul Hel vrussische Nationalsängerin

Herr ILÄaarÄ DAkert
Charakterkomik r

Die 4 Schwestern
Bravourkünstlerinnen an den römi

schen Ringen

nung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Spruitek l astitkLi bereitet unter ärztlicher
Aussicht und Controle aus dem Kiedricher Sprudel
sind wie das Wasser selbst unübertroffen

bei Wagen und Aarml atarrH Unter

bei Küsten,Kclscrkcit,Z vustl eiden
bei Wlafen Aeöer und Aieren

leiden
Ausführliches in der Ärochüre

j Der Heilschat des Kiedricher BestandSprudels gratis in allen theile alsDepots zu haben Die in Sprudel enthalten sind
Kiedricher Sprudel AerztlicheAutoritäten bezeichnen die
Pastillen werden Kiedricher Sprudel Pastillen als eindurch Abdampfendes Unidersal Heilmittel nnd kann deshalb

MGI

Wassers gewounen nicht genug eine Probe mit den kiSvtlrici
emvfohlen werden der

Versuch wird durch Erfolg velohnt werden Die
und enthält eine
Pastille die
selben

8
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teln zn75 Pf in den Apotheken Drogerien und Mineral

wasser Handlungen zu haben
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I Mein Saal ist noch an einigen Tagen der Woche frei
I
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undKnabeuauzüge Mänuer
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hosen Kragen Manchetten
Vorhemden und Stoffen ver
schiedener Art sollen von Frei
tag den IS d Mts ab und
folgende Tage Vormittags von
s bis Nachm 4 Uhr in dem

uiiKl Ii t schen Hause Leip
zigerstratze S4 z

sehr billigen Preisen
ausverkauft werden

Halle a/S 12 Dezbr 1889
I ZLÄ

Concurs Verwalter
Wuchererstraße 4V

ist der Lade sofort oder später
zu vermiethen Näheres im Hause
selbst parterre links
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Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Ntetschman in Halle

Verlag und Druck von R Niet schman w Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große UlrichMaße IS geöffnet von 7 Uhr Morgen bis 7 Uhr Abend
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